
Hamburg, 25. Januar 2022

Ergebnisprotokoll der BEA-Sitzung (via Videokonferenz) vom 25. Januar

2022

Aus folgenden Einrichtungen waren Delegierte anwesend:

Fröbel Quarree

Kita Tegelweg

Kita Bekkamp 52

Kita St. Joseph

Kita Himmelblau

Kita Hohnerredder

Kita Spechtort

Kita Hohenbuchen

GBS Rahlstedter Höhe

Kita Jonni-Birckholtz (AWO)

Kita Steilshooper Allee

Kita Rahlstedter Bahnhofstr

Kita Wandswichte

GBS Eenstock

Gäste: Anna Bartz, stellv. Abteilungsleitung Bezirksamt Wandsbek Kita

Gutscheinstelle

Protokoll: Christian Schulze



TOP 1 -  Eröffnung der Sitzung

Begrüßung durch den Vorstand (und Erklärung der Kommunikationsregeln:

● Das Mikrofon ist grundsätzlich auf Stumm gestellt, nur wer das Wort hat stellt

es an.

● Wortmeldungen werden über den Button „Hand heben“ angezeigt oder über

das Heben der Hand.

● Redebeiträge sollten kurz gehalten werden, Wiederholungen vermieden

werden. Berichte ca. 2 Minuten.)

TOP 2 -  Austausch mit Frau Bartz zum Thema Kita-Gutschein:

● Thema Beschwerden: Frau Bartz weist darauf hin, dass die Kitagutscheinstelle

vorrangig Anträge/Anfragen von Eltern bzgl. des Kitagutscheins beantwortet,

Beschwerden zu Kitas und auch zum Umgang mit dem Kitagutscheinsystem

werden in den meisten Fällen an die Kita Aufsicht weitergeleitet

● Beratung zum Kitgutschein erfolgt derzeit nur telefonisch – Frau Bartz

empfiehlt in jedem Falle eine Beratung bei Erstanträgen über 5h hinaus

● Fragen/Anmerkungen der Teilnehmer:

● Kita fordert Eltern mit 5h Gutschein auf privat eine Stunde zuzukaufen,

ansonsten gäbes es keinen Kita-Platz — lt. Frau Bartz Fall für die Kita

Aufsicht

● Eltern müssen extra Essen für ihr Kind bezahlen, weil

Nahrungsmittelallergien hat – lt. Frau Bartz in den Betreuungsvertrag

schauen und ansonsten Kita-Aufsicht

● Funktioniert der Online-Antrag für den Kitagutschein nur bei Auswahl

des Höchstsatzes? – lt. Frau Bartz nein, Gehaltsnachweise z.B. können

hochgeladen werden

● Wieviele Mitarbeiter arbeiten bei der Kitagutscheinstelle: lt. Frau Bartz:

insgesamt 12, langfristig wird aber sehr wahrscheinlich mehr Personal

benötigt aufgrund zunehmender Geburtenraten

● Grundsätzliche Anmerkungen von Fr. Bartz zum Online-Antrag des

Kitagutscheins:

○ Wird lfd. technisch verbessert

○ Wandsbek ist bei dem Projekt federführend, Projektabschluss ist für

2023/2034 geplant

○ Rückfrage der Teilnehmer: Wird es auch ein niedrigschwelliges

Angebot beim Online Antrag gebe: lt. Frau Bartz ist so etwas In

Planung

● Frau Bartz lädt dazu ein, sie bei Fragen/Problemen mit dem Kitagutschein/der

Kitagutscheinstelle Wandsbek zu kontaktieren:

○ E-Mail : anna.bartz@wandsbek.hamburg.de

○ Telefon: 040-428813367

mailto:anna.bartz@wandsbek.hamburg.de


TOP 3 – Berichte aus den Einrichtungen und Gremien

keine Meldungen

TOP 4 – Bericht aus dem LEA

● Bericht aus der letzten LEA Sitzung durch LEA Mitglied – Ziele und Vorhaben

der BEAs wurden besprochen → LEA und BEA sollen präsenter in den Kitas

werden

● LEA Vorstandsmitglied berichtet kurz zum Telefonat mit Dr. Bange

(Sozialbehörde) zum derzeitigen Corona Geschehen:

○ u.a. Rückfrage bei Dr. Bange zu Kindkranktagen bei Kitaschließung

aufgrund von zu wenig Personal wegen Corona – Dr. Bange schickt

Schreiben zur Klarstellung

■ Anmerkungen der Teilnehmer:

● einige Kitas setzen das schon um → Erstellung von

Schreiben zur coronabedingten Betriebseinschränkung

—> Beantragung Kindkranktage bei der Krankenkasse

● Einige Krankenkassen fordern das Formular nicht zur

Bewilligung der Kindkranktage

○ Frage der Teilnehmer ob Lollitests in Zukunft zum Einsatz kommen? →
es gibt Pläne der Sozialbehörde Lollitest einzusetzen, genauer

Zeitpunkt und Umfang noch unklar

● Frage der Teilnehmer zu Erhöhung des Essensgeldes in den Schulen — gibt es

eine LEA Position? – Noch gibt es keine LEA Position, die LEA Delegierten

werden es im LEA anfragen. (weiterführender Link zum Thema:

https://elternkammer-hamburg.de/2021/12/20/verschiebung-der-essensgeld

erhoehung-fuer-die-eltern/)

● Nachfrage aus dem Teilnehmerkreis, ob es noch coronabedingte Vorgaben

seitens der Behörde bezüglich der Mitnahme von Lebensmiteln in die Kita

gibt? — Behördliche Vorgaben konnten nicht abschließend geklärt werden.

Die Teinehmer der Sitzung berichten aber von sehr unterschiedlicher

Handhabung in den einzelnen Kitas.

TOP 5 - Sonstiges

● Lollitests (allgemeine Diskussion):

○ Nachfrage nach Lollitests innerhalb der Elternschaft ist hoch, aber

Frage nach Sensitivität stellt sich – Hinweis aus dem Teilnehmerkreis:

die höhere Bereitschaft zur Testung durch Lollitests könnte ein

Argument dafür sein, selbst wenn sie nicht so genau sind, da dann

trotzdem mehr Sicherheit entsteht durch mehr Kinder die getestet

werden

https://elternkammer-hamburg.de/2021/12/20/verschiebung-der-essensgelderhoehung-fuer-die-eltern/
https://elternkammer-hamburg.de/2021/12/20/verschiebung-der-essensgelderhoehung-fuer-die-eltern/


○ Idee zur Umsetzung: Eltern wählen selbst ob Lolli- oder Nasentest

○ Lollitests auch für Elementar-Kinder, soll es eine konkrete Aktion dazu

geben?

○ Warum dauert es mit den Lolli-Tests so lange? - Versäumnisse auf

Seiten der Behörde – wann sollen Lolli-Tests kommen? - Antwort aus

dem LEA - leider kein konkretes Datum seitens der Behörde, evtl. im

Februar,

○ Wann müssen Kinder einer Kita getestet werden - Antwort aus dem

Teilnehmerkreis: Wenn Gesundheitsamt anordnet.

○ Diskussion zur Idee der Senatorin einen Lolli/ mehrere Lollis zu

überreichen - es wird ein extra Termin vereinbart - wer mitmachen

möchte meldet sich an info@bea-wandsbek.de – Hinweis aus dem

BEA-Vorstand: Ziel der Aktion konkretisieren: eingeschränkter

Regelbetrieb? Testpflicht?, denn Lollitests an sich sollen ja

grundsätzlich kommen.

● Frage nach Corona-Auszeit - nur für sozial benachteiligte Familie? Antwort

aus dem LEA: Ja, und vom LEA Vorstand bei Sozialbehörde nachgefragt wie

stark die Nachfrage nach dieser Maßnahme war, Rückmeldung steht noch aus

● Jugendhilfeausschuss - krankheitsbedingt kein Bericht

mailto:info@bea-wandsbek.de

